
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Glocke (von Beat Rüst, Felix Heinimann, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Glocke&oldid=124404)

Eine Glocke ist ein Gefäß. Sie hat die Form eines . Man

hängt sie verkehrt herum auf. Wenn man drauf schlägt, erklingt ein Ton. Die meisten

Glocken sind aus einem  gegossen, oft aus Bronze. Es gibt

auch Glocken, die aus Eisen gegossen oder geschmiedet sind. Auch aus

 lassen sich Glocken formen, zum Beispiel auf einer

Töpferscheibe. Es gibt sogar Glocken, die sind aus 

gedrechselt.

Glocken kann man von außen anschlagen, meist mit einem Hammer. Viele Glocken

nebeneinander ergeben ein . Darauf kann ein Mensch eine

Melodie spielen. Oft erledigt das ein Automat.

Die meisten Glocken haben innen einen . Das ist ein

schweres Ding wie ein langer Stiel mit einer Verdickung am unteren Ende, das in

der  hängt. Die meisten Klöppel sind aus Eisen. Die meisten

Glocken haben außen eine einfache Vorrichtung mit einem ,

an dem man ziehen kann. Dann schwingt die Glocke hin uns her. Der Klöppel

schlägt dann von innen an die Glocke und erklingt. So ist es in den meisten

.


